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Die „Danziger 


tung“ eint wo 12 Mal. — 
reis pro uartal 1 N. rer 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. Nundſchreiben vom 23. Februar d. J., und geben 
ang, 24. Aug. Das geſammte Miniſterium 
hat ſeine Entlaſſung gegeben. 

Berſailles, 23. Aug. Das hier noch fungi⸗ 
rende Kriegsgericht für Aburtheilung der bei dem 
Communeaufſtand Betheiligten bat abermals einen 
perſönlich vor Gericht geſtellten Anhänger ber Com⸗ 
mune, ſowie 4 abweſende Communemitglieder in con- 
tumaciam, zum Tode verurtheilt. a 

London, 23. Aug. Nach einer der „Times“ aus 
Cartagena zugegangenen Depeſche vom geſtrigen Tage 
wurde das Feuer von den Forts fortgeſetzt, von den 
vor der Stadt befindlichen Regierungstruppen aber 
nicht erwidert, weil General Martinez Campos noch 
Belagerungsgeſchüt erwartete. Man glaubte, erſt am 
1. September mit der Beſchießzung beginnen zu kön⸗ 
nen. Ein Verſuch, mit den Aufſtändiſchen zu untere 
handeln, war nicht gemacht worden; die Partei der 
Iutranfigenten hatte zu erkennen gegeben, fie würde k 
zufrieden geſtellt fein, wenn die Unabhängigleit des 
Cantons Murcia von der Regierung in Madrid an⸗ 
erkannt würde. In Cartagena ſelbſt herrſchte Ruhe; 
n der Zuſammenſetzung der für Cartagena einge⸗ 
richteten Regierung war eine Aenderung nicht vor⸗ 
gekommen. 

Belg ar d, 24. Aug. Fürſt Milan iſt heute nach 
Wien abgereiſt. 


che zwar weich 


in 
der Provinz Sachſen eine Anzahl von Geiſtlichen und 


5 geowit mußte dem Religionslehrer Glabiß der 
u ge genommen werden, weil derſelbe, 


„Ich 
die kirchliche 


Bekenntniſſe 105 ihnen Vorbilder und Wegweifer 
kirchlichen Lebens, ſie halten aber entſchieden auf 
ihre Unterordnung unter die oberſte Norm des 
göttlichen Wortes, und beſtehen zu deſſen immer 
tieferer und reinerer Erfaſſung auf der erforderlichen 
Freiheit nicht blos für die akademiſchen Theologen, 
ſondern auch für die Träger des kirchlichen Lehr⸗ 
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Peftellungen werden in der dran Ee No. 4) und auswärts bei 
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Kirche von den Gemeinden aus organifire, und 
ſehen in einer Kirchenordnung den verheißungs⸗ Referat übernimmt bekanntlich der württembergiſche 


vollſten Fortſchritt des kirchlichen Lebens. Sie 


Zeugniß eines vorbildlichen Wandels und treuer 


werden, vom 
und vom Gemeindevorſtand conſtatirter Bruch mit 
dem kirchlichen Leben ausſchlleßen fol. Schliezlich 
betonen ſie ihren Gehorſam gegen die Obrigkeit und 
wollen auch den Staat in egen gegenwärtigen 
ſchweren Kampfe gegen die römiſche Hierarchie Sr 
allen Waffen der Gerechtigkeit unterſtützen. Dieſe 
Mittelpartei will alſo in der evangeliſchen Kirche 
etwa das fein, was die fogenannten „Staats⸗ 
katholiken“ in der katholiſchen ſind. 

Die in den letzten Tagen aus Frank reich ein⸗ 
getroffenen Nachrichten lauten ſehr e vollig 


fie im November die Maſorität in der Nationalver⸗ 
ſammlung h 
ihre Pläne 


ſich eine Zeit lang ergötzt, ein Spielzeug, das man. 


Deutſchland. 

N Berlin, 24. Auguſt. Ueber den Stand 
der Reichsjuſtiz⸗Geſetzentwürfe kann heute Fol- 
zendes gemeldet werden: Der Entwurf der Straf⸗ 
prozeßordnung nebſt Motiven, welche einen anfehus 
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allen Kaiſerl. Poſtanſtalten angenommen. 


1873. 


amte. Sie wollen ferner, daß ſich die evangeliſche lichen Band ausmachen, find jetzt auch im Druck bes 


endet und an den Bundesrath abgeliefert worden. Das 
Juſtizminiſter v. Mittnacht. Bei der Nichtveröffent⸗ 


wollen aber eine chriſtliche und kirchliche Qualität lichung des Entwurfes behält es ſein Bewenden, wir 
des Gemeindevorſtehers, zum Aelteſtenamt ſoll das mulſen die bezügliche von uns gemeldete Nachricht 


trotz mehrfacher Anzweifelung aufrecht erhalten. In 


Theilnahme an Gottesdienſt und Abendmahl erfordert Bezug auf die Gerichtsorganiſattiſchen iſt letzt impreuß. 
Stimmrecht in der Gemeinde aber, Juſtizminiſterium, nachdem in der 
nächſt ſittlicher Beſcholtenheit, nur ein votoriſcher höchſten gemeinfamen Gerichtshofes in den Miniſter⸗ 


Frage wegen des 


conferenzen des letzten Winters und Frühjahrs eine 
Einigung nicht erzielt worden, ein anderweiter 
Entwurf ausgearbeitet, den der Juſtizminiſter Dr. 
Leonhardt dem Reichskanzler im September über⸗ 
mitteln wird. Es wird nun alſo die Angelegenheit 
des Reichsgerichts noch einer weitern Erwägung 
unterbreitet werden. Es kommt dabei im Weſent⸗ 
lichen nur der Gegenſatz zwiſchen Preußen und 
Bayern in Betracht, da die übrigen Staaten ohnehin 
nicht in der Lage ſind, Einwände gegen Errichtung 
einer dritten Inſtanz zu erheben. — Die Concurs⸗ 


Reichstage 
Man nimmt 


gum Vorſteher des Büreaus ift der Geh. expedirende 


— Zu der General-Conferenz der evangeliſchen 
Allianz, welche am 12 Octbr. in New⸗Pork eröffnet 
wird, ſind auch die Altkatholiken eingeladen, und iſt 
vor mehreren Wochen ein Deputirter des Allianz⸗ 
comités nach Deutſchland abgereiſt, um einige Führer 
und Leiter der Bewegung zu gewinnen. Wie die 
„Bonner Ztg.“ ſchreibt, wird von der Bonner Hoch⸗ 
ſchule Profeſſo Chriſtlieb ein apologetiſches Thema 
behandeln; Prof. Krafft iſt beauftragt, ein obſectives 
Referat über das vatikaniſche Eoncil und die Bedeu⸗ 
tung reſp. Berechtigung der altkatholiſchen Bewegung 
zu halten. 
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den Eine Wanderung durch Athen. 


se 8 1 ei 
| dicht auf ihre Zahl und ihre räum 
mil Bench E — — wird ſchnell fertig ſein 
in räumlichem Sinne — — . — 
ber Stadt, klein iſt die Zahl der Reſte, welche fie 
uns hinterlaſſen hat. Aber die einzige Alropolis 
bildet einen jo mächtigen Anziehungspunkt, daß ber 
Tag nicht als ein weiſe und vollfändig auögenutztet 
gilt, an dem wir nicht einige Stunden dort oben 
1 * Bet = Zrümmergeftein, 
ii einem Friesſtücke, einer entrommel aus- 
abend in die unerſchöpflich reichen Details dieſer 


die Wirklichkeit! Alles erſcheint neu, gewaltiger, 
räumlich bedeutender, ſein Eindruck mächtiger heute 
noch im Trümmern, als die corecteſte Zeichnung 
und Schilderung der vollendeten unzerſtörten Werke 
ihn je hervorzubringen fähig wäre. Von der 
wunderbaren Anſchmiegung der Architektur an das 
abſchüſſige, in Stufen und Sätzen auf⸗ und nieder⸗ 
ſpringende Terrain kann vollends nur die eigene 
Anſchauung eine Vorſtellung geben. Jeder moderne 
Baumeiſter hätte ſich unfehlbar erſt durch kühne 
Subftructionen eine weite ebene Fläche uejdafier 
und auf ihr feine Kunfiwerke hübſch neben einander 
aufgeſtellt. Die Griechen, die den Bogenbau nicht 
gg wer A — Nen 25 Baſis ve 
elfen, und dieſe Nothwendigkeit, dieſer Mange 
aapelt einzudringen ſuchen. Das find die gab ihrem reichen Geiſte, ihrem fein e 
Arwen, glücklichen Weiheſtunden des Aufenthalts] Sinne Gelegenheit, in der Ueberwindung der Boden⸗ 
dieses zer Allein mit unſeren Gedanken inmitten ſchwierigkeiten künſtleriſch jene Mannigfaltigkeit der 
ſehen — und Glanzpunktes der antiken Welt] Gruppirung, jene maleriſche Geſammtwirkung zu 
Be riff unſere Schulvorſtellungen, unſere todten entfalten, die bis heute noch von keiner anderen 

0 bel in plaſtiſche, lebendige Anſchauungen 
ee, M immer giebt es Neues, bisher Unbe ⸗ 
achtetes, Ueberſeyenes zu prüfen, in genauere Details 
e ee gr! zu bewundern, 

e ſich en Schöpfungen 
ausſpricht. eg 
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troffen worden iſt. Die tiefen Thorhallen der Pro⸗ 
pyläen, ein langer, dreifach geflügelter Säulengang, 
ſteigen eine ſteile Felsterraſſe hinan, aber noch führen 
ſie nicht zur Höhe des Plateaus, denn wie wir aus 
ihnen heraustreten, hebt ſich ſeitwärts auf hohem 
Fels, deſſen Fuß die Stirn des Burgthores noch 
überragt, das majeſtätiſche Parthenon, und links im 
Norden ſteigt hinter dem heiligen Haine, der die 
Weſtfront deſſelben halb verdeckte, das Erechtheion 
mit ſeinen drei verſchiedenen Vorhallen den in kurzen 
Sätzen abſtürzenden Fels grazibs einige Stufen 
hinab bis zur kimouiſchen Mauer, welche alle dieſe 
Wunderwerke mit kräftigem Ringe umſpannt, ohne 
irgendwo den Blick in die Weite einzuſchränken. 
Nicht die perikleiſchen Monumentalbauten an fi 

und geſondert darf man betrachten, um Kunſtwert 


re 4 na, 


ormen und Gebilde, 
der aus den beiden 


5 endlich, 
wir 


den Burgfelſen betrat. Und doch wie anders wirkt 


Architekturſchöpfung erreicht, geſchweige denn über» P 


und Bedeutung derſelben kennen zu lernen; ihre 
volle Wirkung erhalten ſie erſt durch die Lage, durch 
den Boden, auf welchen fie flehen, durch das Ber» 
hältniß des einen zum andern, durch das Geſammt⸗ 
bild, welches nur die Wirklichkeit uns vor Augen 
führt. Und dies Bewußtſein wird dann dem Be⸗ 
ſchauer eine Quelle hoher, glückſeliger Befriedigung; 
in dem Hochgefühl und der Erkenntniß, daß, wenn 
das abſolut Vollkommene überhaupt menſchlicher 
Kraft und Fahigkeit erreichbar iſt, es hier allein ſich 
verkörpert findet, fliegen hier die Stunden ſchnell 
dahin, die bekanntlich keinem Glücklichen ſchlagen. 

Gegen dieſen Mittelpunkt tritt natürlich alles 
zurück, was näher und ferner in ſeinem Umkreiſe liegt. 
Der Theſeustempel, der wohlerhalten mit voll⸗ 
ſtändigen Cellenwänden und ungebrochenem Säulen⸗ 
geviert auf einer ebenen Vorſtufe am Fuße der 
Akropolis liegt, mag vielleicht der vollſtändigſte aller 
noch exiſtirenden antiken doriſchen Peripterostempel 
ſein. Gegen die lichte, erhabene Schönheit des 
arthenon kommt er indeſſen, eine Anlage aus vor⸗ 
perikleiſcher Zeit, nicht auf. Ernſt, einfach und edel 
ragt auch er über die neue Stadt im Weſten hinaus, und 
der aus dem Piräos anlangende Fremde, der das 
Säulendickicht, welche ſich oben auf der Alropolis 
neben und übereinander thürmt bis, dahin nur ums 
klar und e e geſehen, empfängt hier den 
erſten verſtändlichen Gruß der antiken Welt, wenn 
der Wagen, ehe er in die Stadt hinaufrollt, unten 
am Theſeion vorüberfährt, deſſen 1 re 
conftructive Schönheit auch der flüchtige Blick des 
dahinellenden Ankömmlings erfaßt. 

„ Streng wiſſenſchaftliches Intereſſe und archäolo⸗ 
giſche Feinſchmeckerel find aber erforderlich, um ſich aus 
jenen Trümmern, die wir in einzelnen Höfen, zwiſchen 
Häuſern und in engen ſchmutzigen Gaſſen zuſammen⸗ 
ſuchen müſſen, die Stoa des Attalus, das Gymnafium 
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des Hadrian, die Agora, den antiken Marktplatz, im 
Geiſte zu reconſtruiren. Die Stoa des Attalus ſeukt 
ihre Grundmauern tief unter das Nivean des heutigen 
Athen, von dem Oberbau ſehen wir nur wenige 
ſchöngearbeitete Werkſtücke unter den hohen Ricinus⸗ 
bäumen eines ſchmalen Hofes liegen. Aus den 
Götterheiligthümern, die rings um den Fuß der 
Akropolis errichtet waren, den Tempeln und heiligen 
ainen, ſind meiſt kleine byzantiniſche Kirchen und 
apellchen geworden, in deren phantaſtiſchem Kuppel⸗ 
bau die feinlinigen, ſchwungvollen Ornamente der 
zu ihnen verwandten antiken Marmorſtücke ſich 
ſonderbar ausnehmen. Wie reiche Spuren des alten 
Culturlebens dieſer Boden noch trägt, beweiſt außer⸗ 
dem die Menge von Werken der kleinen Kunſt, denen 
wir überall begegnen. Reizeude Terracotten, edel⸗ 
eformte Vaſen, Krüge, Geräthſtücke, vortreffliche 
alereien auf Thon ausgeſpart, enthalten nicht nur 
die Muſeen und kleineren öffentlichen Sammlungen; 
auch einzelne kunſtſiunige Privatleute be 
Schränke werthvollſten Inhalts, graziöſe, ausdrucks⸗ 
volle Bildungen in Thon und Bronze, kleine Figuren, 
Gruppen, Reliefs, Geräthe, Münzen und geſchnittene 
Steine, in denen ſich der Formenadel, der heitere 
Geiſt und die lebensvolle Anmuth der griechiſchen 
Kunſt ebenſo verſtändlich und reizvoll ausſpricht 
wie in den großen Marmorwerken, deren ſchöuſte 
Reſte Lord Elgin allerdings räuberiſch aus den 
Tempeln der Akropolis herausgebrochen und 
London ins Britiſh⸗Muſeum geſchleppt hat. Heute 
iſt jede Ausfuhr von Kunſtwerken ſtreng verboten, 
ſelbſt die kleinen Andenken, die Terracottenfigürchen un 
Vaſen, die der Scheidende von den Kunſthändlern kauft, 
müäflen heimlich hinausgeſchmuggelt werden, um der 
Confſiscirung zu entgehen. Statt zu rauben beſchen⸗ 
ken jetzt die Fremden aber eher das arme Griechen⸗ 
land, welches nicht Mittel genug befigt, um die in 


Ueber den Tod des Dr. Oßermeier berichtet Erscheinungen in Verbindung ſiehen. 


ges im Jannar 1871 vor der Stadt Cambral vom Commiſſair für Schweden in Wien an den 
„ Deutſche Reiter waren in ihrer unbekannten ſchwediſchen Miniſter des Innern ſind bei der Welt⸗ 
Unverſchämtheit herangeſprengt, um die Stadt zurlleber⸗ ausſtellung in Wien 8 Ehrendiplome, 43 Kunſt⸗ und 

An den Thoren angekommen, Fortſchrittsmedaillen, 128 Verdienſtmedaillen, 157 
erblicken fie die Jungfrau Maria und einen Engel Anerkennungs- Diplome und 19 Mitarbeitermebaillen 
mit einem flammenden Schwerte, welche ihnen einen an ſchwediſche Ausſteller ausgetheilt worden. — 
ſolchen Schrecken einjagten, daß fie bis zum Dorfe Norwegen erhielt 1 Ehrendiplom, 12 ortſchritts⸗ 
Masnidres zurückſprengten. Dort fliegen fie bei] medaillen, 34 Verdienſtmedaillen, eine ebaille für 
einem Wirth ab, dem fle die Sache auf Deutſch er- guten Geſchmack, 7 Kunſtmedaillen, 10 Mitarbeiter- 

welch neues Wunder! fie verftand, medaillen und 42 Anerkennungs⸗Diplome. 


„Tribüne“ abweichend von 
N. Correſpondenten: 
promovirt hat, war 
der Irrenabtheilung 


g unferes wurde die Lehre von d 
„Obermeier, welcher 1867 Forderung bezeichnet 

zuerſt längere Zeit Obera zt in wurden die ſechs 
der Charite, in deu letzten 
Gefangenenſtation unter Virchow. 

größten Intereſſe das Recurre 
elgt und in dem Blute der Necurren 
Pilz gefunden, welcher in der wiſſen⸗ 
es Aufſehen gemacht hat. Kaum 
ausgebrochen, als er den leb⸗ 
das Blut der Cholera⸗ 
en. Eine Injection des 
er nicht vorgenommen. 
d zeitraubenden Unter⸗ 
kam er eine ſehr ſtarke Diarrhöe, die er 
ge unbeachtet ließ, ohne etwas dagegen 
6, er nicht mehr fort konnte, und ärztlicher⸗ 
mehr zu thun war. 
einen eracten fleizigen Forſcher, 
dunkle Gebiet der Cholera einiges 
Licht verbreitet hä 


fur den Schreibunterrickt 
erſten Schuljahre als ausreichend ans 
ch ſpäter darauf gehalten wird, in 
üdtige und nachläſſige Schrift zu dulden. 
chen Handelsunter⸗ 
ſſenuaterrichts als das 
i dem Unterrichte durch 
te Lehrerinnen der Vor⸗ 


alls obligatorif 
richt wird das Prinzip des File 
allein richtige gefordert und dabe 
angeſtellte, wiſſenſchaſtlich geprüf 
zug zuerkannt, wie es denn auch als die 
Aufgabe bingeſtellt wird, den Untere‘ 
niſche Lehrkräfte, fo weit als es die 
ben, zu eſchränken. 


war die Cholera hier 
haften Drang in ſich f 
leichen auf Pilze zu unterſuch 
Blutes an ſich ſeloſt hat 
Während dieſer exacten un 


Die Wiſſenſchaft 
Frankfurt a. M., 23. Auguſt. Wie hieſige 
außer der bereits verfügten 
opolitans Hartwig zu Wald⸗ 
rung von noch 4 anderen 
gen das Conſtſtorium 

(W. T.) 


x wähnten Beit 24 708,364 Deflätinen Sanpıs zur 
anten. Dotation der feeigeworbenen Bauern losgekauft 
m Ganzen für den Betrag von 
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ungen an der Ria de Bilbao aufgegeben haben. — Danzig, den 25. Auguſt. 
Aus Hendaye wird vom 21. Auguſt gemeldet: „Seit * Schon vor einigen Tagen haben wir barauf 
mehr als drei Stunden ſchlägt man A mit großer | hingewieſen, daß der neue Fahrplan der Oſtbahn, 


nnen in den unteren Klaſſen darf 40 
den oberen Klaſſen iſt dieſe Zahl aber 
n Gründen bedeutend zu beſck ran 
eſe Zahl wegen nicht zu beſeitigender 


Erbitterung in der Richtung von 
ſchritten werden muß, fo find neue Cöten 


in den Beſitz der Hinterlaſſenſch 


enteria, wahr⸗ welcher am 15. d. M. in Kraft getreten ift, die feit 


ſcheinlich bei Oyarzun. Man bört deutlich das Ge⸗ längerer Zeit laut gewordenen Beſchwerden über 
u ehrfeuer, unterbrochen von Kanonendonner. Ein] den bisherigen Fahrplan in mehrfachen Beziehungen 
Reiſender, der heute früh Renteira zu Fuß verlaſſen] gänzlich unberückſichtigt gelaſſen hat. Wir glau en 


Herzogs Carl von Braunſchwei 
dieill zu dem Teſtamente des 
legt nicht producirt worden, auch 


; ad b) wurde für vöthig und ausführbar 
e Arbeitszeit für die zuzumuthenden haͤus⸗ 
uf der Unterſtufe eine Stunde, auf der 
halbe Stunde und auf der 
tunden nicht überſchreite. — Hierauf 
ng der von dem Unterrichtsmintſterlum D 
n fortgeſetzt; ad 4 e) eutſchied die Com⸗ 
er höheren Mädchen⸗ 
ände obligatoriſche ſein 


hat, erzählt, daß General 
geſchlagen worden, 
wurde die Verathu 
vorgelegten Frage 


len, daß alle n e mentariſch angeo 


Frankreich. verlautet, daß die R 
Paris, 22. Augufl. Die bier anwefenben 
utirten der Linken der 
haben geſtern bei Jules Simo 
gehabt, um ſich über die 
zu Gunſten der Fufion 
ſammlung war der Auſi 
mit der Linken gehen werde, 
längliche Majorität 
Restauration der Monarchie zu v 
„Memorial diplomatique“ 
zug aus einem f 
gangenen Briefe 
der Graf v. Cha 


geben, ſein Vert 
ausgeſprochen und 
Pflichten außer Acht laſſen, 
und die Rückſicht auf Fr 
„Patrie“ beſtätigt die Nach 
an dem internationalen Poſtcon 
theiligen werde. — 


Nationalverſammlung 
a eine Zuſammenkuuft 
gegenwärtigen Agitatlonen 


cht, daß das linke Centrum 
und daß ſo eine hin⸗ 
erſcheine, um die 
erhindern. — Das 
veröffentlicht einen Aus⸗ 
hm von unterrichteter Seite zuge⸗ 
aus Wien vom 20. d., nach welchem 
mbord über den Beſuch des Grafen 
volle Befriedigung zu erkennen ge⸗ 
die Zukunft Frankreichs 
er werde keine der 
welche ihm feine Stellung i 
kreich auferlege. — Die 
daß ſich Frankreich 
greſſe in Bern be⸗ 
Der Prinz Jerome N 


und dann Rom beſuchen. 


Verſicherungs⸗Geſellſchaft den von Strikes Be⸗ 2 
troffenen unter ihren Mitgliedern Entſchädigung] Abends dort ankam; 


guſt. Die Kohlenbefitzer des früh hier abging, in Thorn 11 Uhr 38 Mittags und 


Kam — 


n, welche in der Art einer al 2 2 den Zug, der 3 
. ttags hier a 
0 5 die Fahrzeit dieſes Zuges 


leiſtet. Das Unternehmen darf als geſichert betrachtet betrug alſo ca. neun Stunden. Nach dem neuen 
5 ſchon eine weite Ausdehnung und Fahrplan kann man noch nach Thorn gelangen mit 
genſeitige Stellung der Befigerfeinem Zuge, der um 6 Uhr 40 Min. Morgens hier 
und Arbeiter gänzlich umgeſtalten. Die Beiträge [abgeht und 7 Uhr 11 Min. Abends in Thorn 


wird, dem Vernehmen nach, morgen von 
abreiſen und ſich durch den Vicepräſtdenten des Ge⸗ 
neralraths vertreten laſſen. 

guſt. Der Meldung mehrerer Zeitungen 
daß der franzöſiſche Botſchafter in Berlin, 


claſſiſchen Periode der franzöſiſchen L 
Kenntniß der Hauptthatſachen der 
aus dem Alterthume beſonders der 


Organiſation wird es nicht ſchwer fallen unberech⸗ eine dritte Verbindun eingerichtet (Danzi 
tigten Forderungen der Gewerkvereine nachhaltigen Abfahrt 4 Uhr 51 Min. Nachmittags, ig 


Gontant⸗Biron, um feine 
gebeten habe, iſt die „Agence Havas“ in 
daß davon im Augenblicke nicht 


Kohlenlager von 30 Quadratmeilen Umfang entdeckt gegen früher angeſehen werden wird, wo man 


bends 7 Uhr 23 Min. mit dem Courierzuge bis 


I Schadten eröffnet. Man Bromberg fahren, dort übernachten und am andern 


in Copenhagen und Erichf 
Conceſſion für die Herſte 
Verbindung zwiſchen St. 


homas und St. Croix, dieſer Linie eine großere Berückſichtigung zu ſchenken, 


zwiſchen St. Croix und Para in Südamerika und] da ſie einen großen und wichtigen Verkehr vermittelt, 
zwiſchen St. Thomas und den Bermudasinſeln mit] von deſſen Förderung und Erweiterung die Zukunft 
oder ohne Fortſetzung nach New York erhalten. — unſerer Handelsplätze weſentlich abhängt. 

Bregeln gegen die Einſchleppung der Cholera Aber nicht nur der neue Fahrplan, ſondern 
t allen aus Memel, Trieft, Venedig und auch der neue Betrieb iſt — vielfacher 


Genua kommenden Schiffen gegenüber in Kraft. T.)] Klagen geweſen. Ein Herr, wel 
eingefunden hatte. 
hatte ſich während 


Schweden. 
Stockholm, 21. Auguſt. Zufolge Telegramm] theilt uns darüber mit: „Auf dem Oſtbahnhof in 


ſeinem Boden noch verborgenen Schätze zu heben.] jeden Bufammenhang mit den nahen Gebirgen 


Ihe Reich mit eigenen Kräften, das 
Kanonenboot voll Pionieren, die 
er von Olympia ausgraben laſſen. Man 


mitten in der attiſchen Ebene aufſt 
auf's Meer hinläuft, bildet von 
eine wichtige Landmarke, 


eigt und ſenkrecht] frif 
edem Standpunkte 
für die Anlage des alten 


heißt mit einem 


u, welchem der neuen Götter und jener Perlode ab, wenn nicht die einzige ſo doch 


viel und Jutereſſantes zu finden, denn die 
erſchwemmungen des Alphäos haben an jener 
in Schlamm und Erde wahrſcheinlich das 


Athen iſt ſie zumeiſt b 
öfter Kopf, der Lykabettos, der große 
der ſeinen Schatten Morgen 


eſtimmend geweſen. 


elſtündchen auf den weißen Mar- noch immer wie ihre 9 aller Zeiten aus 


ſte und Bedeutendſte vor der Zerſtörun 
en geborgen. Zwei tüchtige deuiſche Gele 
die Herren Dr. Lüders und Dr. 


olis wirft, ſteht wie eine Wehr hoch über 
ropolis liegt auf der näch 


ften ſteilen Ans chwellung 
dieſer Kette, Areopag, Pyr, 


Nymphenhügel und Phi⸗ 


ette, in welchem der große 
chatten einiger Schwarz. „Tyrann“ lange vor Gründung der Republik der 


pappeln oder der ſtachelichten Jlex, die hier in hoher Stadt die Quellen des Gebirges eo hat. Das 


den kleinen Erbprinzen von Meiningen auf 
großen Tour durch den Plopones begleiten, 
Terrain zu dieſem Zwecke durchforſchen. 


lopappos auf niedrigeren He 
Nicht eins der b 
der waſſerloſe Bu 


bungen ihres Weges zum 
eiden Flüßchen, ſondern 
felſen iſt auserſehen wor⸗ 


um das kleine grüne Plätzchen] 2 ilen. Dennoch aber entdeckte vor nicht vielmehr 
noch freundlicher zu gefialten. aa e ein Zufall die Hadrlaniſche Leitung 


bildet aber immer nur den Mittelpunkt 
den Brennpunkt allerd 
und künſtleriſchen Lebens, iſt 
nächſten Umgebung zu tfolir 


ür die Beherrſcherin Attikas. 

Es koſtet wohl drei bis vier Stund 
lange Hügelkette, die hinten im Nordo 
aus der Ebene aufſtei 
keinen Zuſammenhan 


ings des politiſchen 
udeſſen nicht von ſeiner 
en, nicht zu verſtehen, 
cht fleißig hinaus wandert vor alle Thore, 
chſtreift nach allen Richtungen. 
klar und verſtändlich die 


gt und mit dem Pentelikon gar 
g hat, zu umwandern, die Land⸗ 
ſchaft iſt ziemlich öde und kahl, wer aber den 
lernen will, der darf ſich dieſe 


Denn ſo einfach, attiſchen Boden kennen 


tellen, wo ſie ebenfalls in der Erde 


telalters, die ſie ehedem geziert haben, ſchaut in den] ſchwelgt in olge davon in ſolchem Waſſerüberfluß 
unbenutzten tiefen Steinbrunnen, der übrigens ſelten bab — vie Süpfeite der Hügelkette, an der wir 
noch Waſſer hat, und wandert weiter der Hügellehne] nun heimwandern, nicht felten der Canal angezapft 


nen großen Züge der Bodenanlage 


Mühe doch nicht verdri 
ſo reiche, verſchiedenartige 


Wenn wir das kleine, nahe b 
legene Vergnügungsvörfchen Patt 
Laudſchaft ſtill, culturlos, einförmig. 
man einmal über ein Gerſtenfeld, 
Viehweiden, auf denen Ziegen 


letzt Turco vunt, Türken⸗ 
und gegen 1000 Fuß 6 
äußerſten Spitzen erreicht, 
kleiner Quell, der dana 
ſich bald verliert. 

die Refte alter Hei 


Details erſchliezen ſich 
welcher kreuz und quer durch das 
Land zieht. Solchen kleinen Ausflügen wurde des⸗ 
zoßer Theil der Nachmittage gewidmet. 
en Gartenpfade des Oelwaldes aufzuſu⸗ 
nen zu promeniren, gewährt eine beſon⸗ 
„Da berührt man die Stätte der Aka⸗ 
demie, deren Luſthain an der Grenze des Oliven⸗ 
wir wandern auf die kahle Platte des 
der ſich ſanft, kaum merkbar über die Ebene 
hinaus hebt, kenntlich an der weißen Grabſtele Ott 
fried Müllers und wohlgelegen, um über die Heine, 


ei der Stadt ge⸗ 


und Schafe ihre 
ſtein der Hügelkette, die 


Gönner Athens ij 


fidert felten einmal ein 
ſtörten Aquaducts. 


hinab ins Feld rleſelt und 
Solche Stellen find meiſt durch 
ligthümer bezeichnet, heute eben⸗ 


thatſächlich gab es auch ſtete Waſſer in] bee en, die auf Corfu ſchon in der erſten Aprilhälfte 
en, und da dies für den Nothbehelf ausreichte, Ablreich in den gefammelt wurden und bei kleinem 
ch niemand weiter um ſeinen Urſprung, ſeine Deſſert fehlten, habe ich hier aber noch nicht geſehen. 
tigkeit gekümmert. Dieſes Waſſer ſammelt (Schluß folgt.) 
1 


ren Züge der Land 
neue, ſonſt meiſtenthe 
kabettoskette verſteckte Stadt 
Hügelkette, die wie eine Wirbelſäule iſolirt 


falls in kleine griechiſche Capellen umgewandelt, mit Ath 
der Klausner zugleich ein kleines] hat 
lte hat nichts als 
n, Lukum und Maſtirſchnaps; ein Gläschen 


fih zu orientiren, 
ter den Hügeln der Ly⸗ 


ſich oberhalb des Dorfes Kiphiſſia und läuft in 


— x — } 
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ihn ne 
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Berlin giebt es letzt bei der Abfahrt des Courierzuges 
mindeſtens 5—6 verſchiedene Wagenſorten: Berlin⸗ 
Poſen, Berlin⸗Poſen, Berlin⸗Bromberg-Inſterburg, 
Berlin-⸗Danzig, Berlin-⸗Petersburg, Berlin⸗War⸗ 

chau ze. Bei mehreren dieſer Wagen war dieſe 

Signatur mit Kreide auf das Trittbrett geſchrieben 

und wurde in Folge deſſen meiſt überfehen. 
Für ſolche neue verzwickte Linien hätte man nur alte, 
erfahrene und bewährte Schaffner nehmen müſſen; 
gleichwohl ſchienen diejenigen, an die wir uns 
wendeten, neue, mit den Verhältniſſen unbe⸗ 

kannte Leute zu ſein. Die Confufton war 
fehe groß, und ärgerlich für Aue, die derunter in jo frommer Geſellſchaft! Uebrigens decoupriren ſich 


leiden mußten. Fragte der Paſſagier nach dem] d ; h g 
Wagen für Terespol Osterode, Elbing, Lorſchen, — Mephiſto's hier oft in ziemlich realiſtiſcher Weiſe. 


Liſſa u. dergl., ſo ſtand der Neuling rathlos und 
ſteckte den Fahrgaſt in den erſten beſten Wagen. So 
ſaz ich in einem Coups des Danziger Wagens, da der 
Mann wohl nicht wußte, daß Elbing lenſeits Dirſchau i 
liegt. Ein Ehepaar, das nach Terespol wollte, 
wurde ebenfalls in dieſen Wagen geſteckt und erfuhr 
erſt in Stargardt, daß der Zug gar nicht an Terespol 
vorüber käme. In Dirſchau wurde die Verwirrung 
noch größer. Da mußten Damen, welche direct nach 
Danzig wollten, mit Sack und Pack über die auf 
geriſſenen Schienen klettern, weil man ſie in Berlin 
in den Petersburger Wagen gewieſen hatte. An⸗ 
dererſeits raiſonnirten zwei Herren, welche 
biret nach Rußland wollten, darüber, 
daß ſie in den Localwagen geſetzt 
waren, in denen die Paſſagiere der Bull 


8 junge Handwerker, welche in einer Reſtauratlon in getroffen, brach er uſammen, die Blelfeder, womit er Webfen loen e Tonne den 9000 2 weiße Noch 
die Marken — in der rechten Hand haltend. . der April⸗Mai 48 Br., 45 N Gd. 

Rübfen loco Ar Tonne von 2000 . Regultrunge⸗ 

Vermiſchtes. . preis 853 &, die Sept. Octbr. 88 & Br. 
In dem Befinden des Tbeaterb rector L' Arronge Raps loco Yr Tonne von 20008. 854—87 . 

welcher unlängſt von einem Schlaganfall betroffen wurde, 
iſt neuerdings erhebliche Beſſerung eingetreten. 
Wien, 23. Aug. Nach amtlichen Berichten betrug 
die Zahl der Choleraerkrankungen am 10. d. M. 76 
am 15.: 48, am 16: 71, am 17: 36, am 18.: 53, am 
19.: 59, am 20.: 58 und am 21: 78. Am 21. ftarben 


haftet — Der Knabe Schröder ſtahl feinem Stiefvater 


beides er 5003. engl. Gew. Weizen. Hull Ye Segel 
20 . bol 2 2400 Kilo Weizen. Chriſtiania Fiorb 
Yr Segel 11 % Yr 5000% Rongen Rotterdam, 
Schidam oder Dortrecht r Segel 20 2 holl. Yr 
31 Perſonen. 2400 Kilo Erbſen. Grangemouth 178 dd er Load 
Jülich. Auf dem Territorium Aldenhoven bei un: ſichten Balken. Brake 12} M er 24 Stud eichene 
ſerer Stadt it auf einer Fläche von mebreren Hundert Sleeper. 
Morgen ein goldhaltiger Sand gefunden und auch bereits Wechſel- und Fondscpurſe. London 3 Mon, 
unterſucht worden. Ein Conſortium von Capitaliſten 6. 204 Gd. 34% Staats⸗Schuldſcheine 894 Gd. 34% 
hat bereits Mutbung dafelbit eingelegt, und daß der weſtpreuß. Pfandbriefe ritterſchaftl. 81 Gb., 4% do. do. 
Fund nicht ganz bedeutungslos, ſcheint der Umſtand zu 904 Gd, 4 do. do. 998 Br. 5% Danziger Hypo» 
beweiſen, daß auch das Königl. Bergamt von der Sache theken⸗Pfandbriefe 987 Br. 5 Pommerſche Hypo⸗ 
Notiz genommen hat. theken⸗ Pfandbriefe part rüdtzablbat 100 Br. 


Das Vorſteher⸗Amt der Kaufmaunſchaft. 
örfen-Depeichen der Danziger Zeitung. Danzig, 55. Auguft- 
zer 25. geide eig 4 Ng. Geiger zee Wetter: ſehr ſchön und recht 
Arz. v. 23. . 


Erz. v. 23. warm. Wind: 9 
Ur. Staatsſcldl. 896 0 897% 


Weizen loco wurden heute bei ziemlich guter Zu⸗ 
Auguſt 90 % 91 U kp. 8 % h ſdb. 81% Alta fuhr von neuer Waare ziemlich letzte Preiſe dafür ber 
Sept⸗ Oct. 89% 89% do. 4 ½ be. 50% 590% ; ’ 


April⸗Mai 86 86%¾ ] do. 4½ % bo. 99% 998% 
do. farbloſer 84% 85 do. 8 % b. 104% 105% 


Auguſt 61 | 61% en 202% 203% 
Sebt⸗ De. 61% 61% Kani 40% Aut 
April⸗Mai | 61% 61¼ Nene franz. 5% M. 913 91 


8 35 K, 
weiß aber bezogen 130/12. 90 %, hellbunt 130/183. 924, 
934, 9 2 308. 95 % Me Tonne. Termine 
au und billiger, 12624. bunt Auguſt 92 RM Br, 

ug⸗September 903 Br., September⸗October 88, 
874 bezahlt, October⸗November 86, 854, 85 M bez., 
B IRCHL beit 33 A" Getänkiet ai 
rungs⸗Pr u ekündigt nichts. 
Roggen loco unverändert, alter polniſcher 1202. 
U 


orrath nicht zureichte, haben die Schleuſen des Him⸗ 
mels ſich ab und zu geöffnet und Straßen und Kinn: 


iteine gründlich gereinigt. Bedenklicher fieht es mit dem n 191 112 ze 897% er 
leitas i 82 81 
8 91 neuer 120,10 61 , 124 62 . Ye Tonne 


unſer i einen ſchläfrigen Trott, mit der ſtädtiſchen Behörden energiſch der Krieg erklärt Aug uſt 24 3 23 19 Ocker. antreten 904% 51¹ 

(öl er fe 5 15 En, mitunter deen eine, mi b che g ee Se |. 1122| mann mr, — 0re bee Hal KG e Semi nahen 

mußte er längere Zeit auf einer Dorfſtation einen en in der Burger. ul, welche die Be 55 & bez. Regulirungspreis 1206 59 & Gekün⸗ 
koſtſpielige Einrichtung a. Berufsfeuerwehr für übers Fondsbörſefeſt. din ac. 8 ohne Handel. Termine 


— Em Perſonenzug abwarten. So dauerte die 


Fahrt auf der neuen, weſentlich kürzeren Strecke be⸗ Frankfurt a M. 23. Aug Effecten⸗Soctetat. 


Amen tener 5, Grebiiaciien 246}, 1860er Zoofe_ 98, uten joe Ab Unſag Team, ee DE m 
Aramzofen 395, Sombarben 1938, Gilberrente gan, 88 e Brief. Negulirungspreis 85 Ag — Raps loch 
apierrente 635, Provinzial⸗Disconto⸗Geſellſchaft 1344. 854, 864, 87 & Ye Tonne bezahlt. 


eſt. 
Hamburg. 23. Auguſt. Getreidemarkt. 


f. flau, Roggen auf Termine rubi , Weizen ur Auguſt 
12623. 1000 Kilo 242 Br., d. A Sept. 
206%. 24 475% 1808 143 8 


heutigen Wahltermine folgende 12 Kreistags⸗Abgeordnete 


liche Maß ſehr ſtark, und das muß um ſo mehr auf. 
fallen, als die Eröffnung dieſer Strecke ſchon feit 


„Das Vorſteher⸗Amt der Kaufmannſchaft ift 
; dom Herrn Handels miniſter benachrichtigt wordeu, 

daß nach einer Bekanntmachung des K. Niederlän⸗ 
5 7 3 x. Minifters, d. d. Daag, - 

e. , DIE dortige Regierung Quarantaine⸗ : 8 
maßregeln für Schiffe welche von Königsberg und 1 
Danzig, von Helfingborg und von den am adriatiſchen 
Meere liegenden Iſterreichiſchen und italieniſchen 
Seepläten bis incl. Otranto einlaufen, angeordnet hat. 


5 a 1 der Ai n e 
A Ma a an ee Tell, 
3000 Sog. etroleum ie 


September - December 14,60 GD. — 
dan, 22. Auguſt. [@etreidemark] 


n. 
(Salbe Wehen 9 Hauber 300. —. Mi 

u 8 eizen ober — Roggen 
775 October 234, e März 238. — Raps Jer October 


Bohnen und Mais kleiner waren. In Folge vieler 


Galizier 219, Kaſchau⸗Oderberger — dub 
e e 
20, mbur „10, „40, Frankfurt 93,90, 
Amſterdam 9200, Böhm. Weſtb Mehl von 8d bis ls „r Faß und von le bis 2 Ye 
17,80, 1860er Lo ; 112500 bahn] Sack. Hafer war 6d der Ur. theuerer, Mais und Bob» 


leons 8 
Ducaten 5, 35, ns 105, 50, Eu 
en *. Gier Brämienlone 84,50, Pra. Ban, 


Reich hierdurch zur 5 enden dürfte, daß dem wunderbar Geheilten feine 
* Das geſtern Nachmittag in d P a Daß das 
f a en Besen der Staatz taßſe den weſentlichſten "Bortbeii ſchafſen 


d U 
ng erg die dabei betheiligten Heiligen jedenfalls Ias 2 heben Anden de De be n d, A ue 


‚Hab zu — Raten ſtatt; die Tendenz für alle anderen 
eſter⸗ Arti 1 


D 
2 
33 
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5 
3 
8 
2 
5 
8 
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8 
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en böbere Be Sommergetreide war feſt ohne 
5 falr a 55 Aenderung im Werthe. 


Br. Düolerad fat 
6, fair Pernam 9, fair Smyrna 64, fair Egyptian 


Paris, 2. August. (Schluß⸗Courſe.) 3 Rente 
57.90. Anleihe be 1871 91, 373. ibe de 187 91, 90. 
Italieniſche 5% Rente 63, 20. Ialteniſche Tab.„Actien 

e eee, Daande Werde ger 

Or er) en⸗ 

n-Actien 426,25. Lombardiſche Prioritäten 251, 25. 

Türken de 1865 52, 20. Türken de 1869 336, 75. 
Türkenlooſe 153,00. — Feſt. 


Barid, 23. Auguſt. Beobuetenw arlt. Weizen 
behpt., Ye Sept.⸗Dezember 39, 00, Ye 4. November 38, 25. 
— Mehl ruhig, Ye Auguſt 87, 50, Ye Sasel d 
zember 86, 00, 990 Januar⸗April 84,00. — Nüböl niedr,, 
* Auguſt 89,00, Ar September⸗December 91,00, 
zue Januar⸗April 92,50. — Spiritus ruhig, Ye Auguſt 
64, 00. — er: Schön. 


Schiffsliſten. 
Neufahrwaſſer, 23. Auguſt. Wind: SEM. 
Angekommen: Kruizinga, Aidina Yiserhina, 
ile fe >: 0 Air gr Altbe, Leer, Peg 
£ ’ eß es: „Es werden keine rlotte, 
Bullets mehr e Pferden der Zug iſt ſchon überfüllt.“ ; fammilich 
Man eilte zur B aber die anlangenden Wagen 
— Paſſagleren ſchon von Oliva aus fo fiber: 
füllt, daß kein Paſſagier mehr Aufnahme finden konnte. 
Keine Droſchke, nicht einmal ein mitleidiger Thorwagen 
War zu erhalten, jo daß Biele zu Fuß den Heimweg 
antreten mußten. Gludlicherweiſe fiel bier nur wenig 
fangen während zu gleicher Zeit in Zoppot, wo gleich: 
falls Tauſende von Sonntagsgäſten zum Badefeſte und 
Concert binausgeſtrömt waren, ein ſtarker, von Gewitter 
begleiteter Platzregen die Gäſte auseinandertrieb und 
das begonnene Feuerwerk verdarb. 
trant era. Bis heute ſind im Stadtkreiſe er⸗ 
an 20 den „Bugang in 2 Tagen 7), geftorben 


A adde Biſchoff, ae Hartlepo 


Den 24, Auguſt. Wind: OSO. 
Angekommen: Heinſohn, Eliſe, Bremen; Rltſcher, 
Emanuel, Hamburg; beide mit Gütern. — Wolter, 
Hermann, Arcona, Kreide. 


lane Renate (SD.), 
Brake; Kräft, Guſtav, Stettin; Will, 8 und 
Rob Stettin; Rüting, Vorwärts, Stettin; Smith, 
ri 0 A 58 Boneb; Kenzie, Reliance, Wick: 
mmtlich mit Ho 
Den 25. Auguſt. Wind: NNO. 

Angekommen: Scherlau, Erndte (SD.), Stettin, 
Güter. — Prahm, Hoche, Stralſund, Schlemmtreſde. — 
Krauſe, Ernſt, Charlestown, Kohlen. — Munro, Danzig. 
trtes, Banff, Heringe. 


2. — Vom Militär find 6 beute erkrankt 13, orb gr etz, loc 381 ber. 8 — 1 5 Nichts in Sicht. 
JJ ̃ ̃ ̃ FTT 
tlon und Bernſtein auf der Wiener Ausſtellung — An 2 Im Röni sberg meldet der amtliche re F Stromab: r. e. 


— bericht vom 22. Auguft als erkrankt 47, geitorhen 15 
7 Man ſchreibt der „R. 15 aus Petersburg:] Pers 


intze, Leyſer, Thorn, Bromberg, 1 do., 818 35 Wei 
| Ein elt ſechs Jahren bier 


25 72. Muskat, * — 5 Danzig, 4 Tr., 158 St. 


New⸗ Dort, 23. Aug. B 
London ine old 1074, 10 1, 1 Beads 1880 
114}, Bonds de 1865 1105 
chfic inois 106, 


ebender Deuticher, ; Sriebahn Central x „570 St. w. Holz, 64 Laſt Faß h., 12,000 Gifens 

u3 Oftpreußen gebürtig, dem Kaufmannsſtande —.— eine Verſammlung zuſammengetreten ist, um über den Baumwoll 20, Mehl 7b. 089 Hotber bahnſchwellen. 
| Börig, em bis vor Kurzem feiner Religion balber keine] bereits feit einigen 20 Jahren projectirten Hafenbauf—, Raflinirtes Petrol, in Nemwyorl er Gallon vom Hochherger, Gebr. Schweitzer, Gorkalubatowska, Schulig, 
- Schwierigkeiten bereitet wurben, verlangte vor einigen in Leba wiederum in Berathung zu treten. Die Ans Bid. 163, do. in Poilabelphia 164, Havanna⸗Zucker ‚4350 St. w. H, 10,275 Eiſenbahnſchwellen 

Wochen einen neuen Aufenthaltspaß und auf demſelben] regung dazu geht diesmal von der 15 der aus. Die 95 12 83. — Höhe Notirung des Goldagios 16, Schneider, Breßlauer, Thorn, Stettin, 1 Kahn, 2200 
auch feine vor Jahresfriſt geheirathete Frau verzeichnet | Verſammlung bat einige Herren mit der ammlung | niedriaſte 154. Cubikf. Kantholz (Hartes). 
u daben; von Paßbureau erhielt er eine zuſagende] des einſchlägigen atiftiichen Materials beauftragt, Schneider, derſ., do., do., 1 do., 2200 Cubikfuß Kant⸗ 
12 Adee deer fh in . ᷣ ᷣͤͤ 8 Danziger Borſe Beihte bert, bd, do., 1 bo, 2200 Gubilfuß Rants 
1 a des Paſſes wieder einzufinden ann „ ann dem geor orgele u „ 7 7 * * 

eröffnete 2 aber die Al ei, daß er, to er als Jude at 1 Amtliche Noktrungen am 28. Auguſt. bolz (hartes). 


nicht das Recht babe in Rußland zu wohnen, er binnen Weisen oed Me Tonne v d2. matter, 


24 Stunden das Bei, ;u be. Doch ge⸗ Meteorologiſche Beobachtungen. 

| Rattete ihm ber Stab een fl eine Se, oh der trefilich eingerichteten und gehanbhabten] eln. ER 8 08 8 cer. A 33741 | 20,0 N, Han, bell u. arr. 
um die Vermittelung des preußischen Botſchafters in barer Meschede dennoch eine große Anzahl koſt⸗ unt 195-1978 „ 87-90 287-9535 8 337,12 18,0 NO. flau, bell und klar. 
b pruch 15 nehmen. Dieſer entf loß fi, wie er ſelbſt[barer Menſchenkeben zu Grunde gebt, möchte allen roh - En 1308 „84.90 ablt..| 13 337.63 | 1182 NR., feiſch, bell u. wolkig. 
blgaerkte, öchſt Nen ae at jetzt dem Petenten] ſchon ein hinreichender Grund dafür fein. ord tna. 110-1818 „70 88 . 
aſßen den vom 5 10 en welt reiben zugehen Neidenburg, 2. Auguft. Mehrere Schützen der 18 für 126% bunt I 2 „Wir batten Gelegenheit am Sonntag Nachmittag 
in ie. Wohlge 91 iſerlich — Aces mit, daß biefigen ge darunter auch der Kaufman Kollodzinstt, Auf Lief 19688 2 Auguft 92 im Circus Salamonsky der Vorſtellung Veiumohn 

| be nom W. Een Winiftertums| waren beute Vormittag nach dem Stadtwalde gefahren, r. Jr Augufts:Geptember 901 & Br., der Sep. pelche Herr Director Salamonsty für ca. 34006 

f tt Seyo&, Zr | um fi zu bem, Hnftien a am. daß Weben 864, 5 K bez, ef . , or, ala geil Rinber unenigeitih gab. 

8 ba x ertia m r., 

Fbenmung in von Petersburg es auf Grund der ner] Hohenſteiner Gymnaſtums iſt und ſich der erien we en Bohne 84 & bez. ad Br., 3 u ing eee 


1 an 3 
läſſig u geen den längeren Aufentbalt in Ruh, u 


luda über 
ine Ausnahme nicht rechter 


geweien iſt, den Circus beſuchen zu können, ſo iſt Hr. 
iliches.) Vorgeſtern Abend wurden die 


8 Geher Abend 9 Uhr wurden wir durch ER Einen noch gut erhaltenen leichten Ci 
die Geburt eines kräftigen Knaben 5 > 8 ne conc. Gouver nant [4 
erfreut. = Spazier⸗Wagen, ſucht e. Stelle. 777 Elbing poste rest ante 
Neuteich, den 24. Auguſt 1873. ze. 


ein- und zwelſpännig zu fahren, ſuche ich zu 


Gänzlicher Ausverkauf. 


5 Sen 2 175 Stetza und Frau. & 4 57900 Adr. ar b, Ae Sint erbeten, Ein gebildetes Mädch Orr 
0 7 2 5 1 578 ! g en . 
Fe Wenden baer Um mit meinem Lager bis zum October voll⸗ er Stergarbt N wünft in einem eſcheht irgend 
Miele Gaudter ad Mensen fländig zu räumen, verkaufe die Reſtbeſtände en | ee ee 
e Jau Kreutzer. 5 ö ; N oon sböden, 5 Gef. en u. 
Pr. Stargardt, — 22 Augun 1873 I ! 8 8 7 T 05 u Bet a en Tietale kat I: J. R. i d. Exp. d. Zig. erbeten, 


( ablt die böchſten Preiſe ma | oo “= 
a bie Deal Sämele von mmm 
. A. Hoch, Jobannisg. 9. e — Ne Gobsch gute 
N e ellen durch J. Hardegen oſchmie⸗ 
Aus wart. und hieſigen aße 6 ND. Diejenigen? die nicht a 


zu jedem nur angenehmbaren Preiſe. | 
| 
Putzge ſchäft en baten en Aigle, fofort ihre Zeugniſſe | 
| 


‚ Wiederverkäufern kann dieſe günſtige Gelegenheit billiger als in jeder Fa⸗ 
brik zu kaufen, nicht genug empfohlen werben; ebenſo mache junge Leute, die ſich 
etabliren wollen, hierauf aufmerkſam, da ich mein Geſchäft nur beſonderer Um⸗ 
ſtände wegen aufgebe, der Umſatz aber ein bedeutender und auch eine ziemlich 
feſte Kundſchaft vorhanden iſt. Das Lager iſt noch ziemlich ſortirt, nicht mehr zu 
groß und verkaufe daſſelbe mit geringer Anzahlung. Das Ladenlokal iſt auf meh⸗ 
lere Jahre zu ſoliden Preiſen zu vermiethen. Reflectanten belieben ſich ſchleunigſt 
RT Herrmann Schäfer, 


5685) Holzmarkt No. 19 


Gerichtlicher Ausverkauf 
5 aus der Biber'ſchen Coneurs⸗Maſſe ’ 


Heiligegeiſtaaſſe No. 112. 


ki Außer den Reſtbeſtänden von Kurzwaaren, Stickereien, Muſtern, Taplſſerie⸗ 
Wollen, Seiden⸗, Perlen, Canavas, Galanterie⸗Waaren in Holzſchnitzerei, Ala⸗ 
baſter, Leder, Jett c, Körben, Baumwolle, geſtrickten und gewebten Wollen⸗ und 
Baumwollen⸗Tüchern, Mützen, Strümpfen, Handſchuhen ꝛc. find noch vorhanden: 


Aufgezeichnete und gehäkelte Weißwaaren 
Beſätze und Franzen, Stöcke, Fächer ıc. 


Mittwoch, den 27. er. und an den folgenden Tagen 
wird das Lokal nur noch Nachmittags von 3 bis 6 Uhr 
geöffnet, in Kurzem der Detail⸗Verkauf geſchloſſen. 


Eduard Grimm, 


822) Concursverwalter. 


5 eute Nachmittag ſtarb unſer lieber kleiner 
A) Guſtav beim Durchbruch der Zähne 
im Alter von 7 Monaten, welches wir tief 
betrübt anzeigen. 2 
Nawizermühle, den 23. Auguſt 1873. 
E. Albrecht und Frau. 7 


En früh 44 Uhr wurde uns unſet am 
16. v. M. gebornes Töchterchen durch 
den Tod wieder entriſſen, was wir hiermit 
tief betrübt anzeigen. 5 

Fidlin, den 85. Auguſt 1873. 
5830) Faber und Frau. 


A| emoiest zu beoonehenben, Saifon bir | Einer. 1. mee mn Sazbegen. 
= neſten Hutfacons (eigenes Fabrikat 77 ö N FR 
August Hofimann, Strohhutfabrik, Einen tüchtigen Gehilfen 
5 Helligegeiſtgaſſe No. 26. der mit dem Leder⸗Ausſchnitt gründlich ver⸗ 
Nh. Muſter liegen zur gefälligen Anſicht. 3819 ſucht m e Antritt 
f bit mit und ee rene. 
Hypothe encapital „, Amorti- Ein Kaufmann geſetzten Al. 
jation in jeder Höhe zw einem coulanten fein möblirter Zimmer . 1 
Sindfuß zu begeben duc u, | Familie. Mbrelien sub 574 in ber Gr 
09. Comtolt Wongenpfubl 78. Ei at, melder schu 
Eine Krugwirkhſchaft Se e winter ge 
9 ein kleines Gehalt in einer andern Mi 
mit Ausſpannung, dazu 60 Morgen gutes ſchaft feine Lehrzeit zu beenden. Gef. Adr. 
Land incl. 4 Morgen Wieſen und 8 Morg. | unter 5767 in der Exp. d. Zig. einzureichen. 
Torfſtich, Gebäude alt aber gut, Gaſtſtall Ein dur Verwaltung e. größeren General⸗ 
Agentur befähigter Commis findet St. 
oon Lauenburg, 4 Meile v. d. Chauflee, in] Abr. ſowie Abſchrift der Zeugniſſe find unter 
einem großen evang. Kirchdorfe gelegen, fol! | 5755 in der Exp. d. Btr. einzureichen. 


B 5 f 5 N 
fier® mit ganzer Ernte und Inventar für Den Bewerberinnen für 
5000 Ag, bei 4000 %. Anzabiung ſofort die annonckte Stelle zur Unterstützung der 
verkauft werden durch Th. Kleemann in] Hausfrau in Bomeblen bei Saalfeld O/Pr. 
Danzig, Brodbänkengaſſe 34. (8549 ur Nachricht, daß biefelbe berelts vergeben iſt. 

Meine hierſelbſt belegene Ü z 
Gaſtwirthſchaft 102 Martha Herberge = 1 { 
verbunden mit 4808 30 8 in guter D Spendhaus No. 7, beherbergt orten 
Nahrung, welche ſchon 30 Sahre besteht und Madchen gegen ein tägliches oſtgeld von 
aut an er ee a 24 x und verſchaſſt ihnen paſſende Dienfte 
nterne F 2 
e, de . de Ba TUT . 
5 rſitz, den 17. Augu F eiſchergaſſe t ein möbl. Zim 
5501) Benno Stein, F mit a. ohne Burſchengel, ſogl. 1 2 


enſionat Verein der Ga wirthe. 
General⸗Verſammlung Dienfta 
für kleine Knaben. 26. Auguſt, Nachmittage uz, 
Ich beabſichtige ein Penſionat für Knaben] Löwenſchloß. 
im Alter von 7—12 Jahren einzurichten und Tagesordnung: 1) Wahl zweier Ver⸗ 
hoffe damit den Wünſchen vieler Eltern ent: | trauensmäuner. 9 Oeſterreichiſches 
gegen zu kommen. Erfahrene Erzieher willen, | Silbergeld. 3) Bier⸗Depot für fremde 
baß Kinder, welche ſchon fo frühe das Eltern: | Biere und Berichterſtattung des Vor⸗ 
baus wegen ihrer Schulbildung verlaflen | ſtehers. 4) Waaren⸗Prüfungs⸗Eom⸗ 
müſſen, im Verkehr mit älteren Knaben — | miffion. 5) Geſchäftliche Mittheilungen 
wie dies in einem großen Penſionat nicht Jorſtand. 


ders möglich ſſt leder in ne N e —— 
anders mög — nur zu leicht in eine 

Richtung gerathen, bie ihrer moralischen Ent⸗ 1000 An ff 
wickelung nachibeilig werden kann, während 5 


fie ſich im Umgange mit Altersgenoſſen uns 
befangen entwickeln können. Liebevolle mütter⸗ 
liche Pflege und gemifienhafte Beauſſichtigung 
ihrer Arbeiten ſollen meinen kleinen Pfleger 
befohlenen die Trennung von den Eltern er⸗ 


Gedern Nachmittag 51 Uhr entſchlief 
fanft im 68. Lebensjahre meine 
liebe Frau, unſere gute Mutter, Schwie⸗ 
germutter, Großmutter, Schweſter und 


nie 
Ferdinande Gertrude Neiche, 
geb. Holzapfel. 
Dieſes zeigen wir tief betrübt an. 
Danzig, den 25. Auguſt 1873. 
Die Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Donnerſtag 
den 28. d. Nachmittags 3 Uhr, vom 
Sterbehauſe, Langgarter Hintergaſſe 1, 
aus ſtatt. 


Den, heute Morgen 6% Uhr nach 
längerem Leiden erfolgten ſeligen 
Heimgang meiner treuen Lebensgefährs 
tin und unſerer liebevollen inniggelieb⸗ 
ten Mutter zeigen wir hierdurch ſtatt 
jeder beſonderer Meldung ſchmerzbe⸗ 


wegt an. 
Danzig, den 24. Auguſt 1873. 
J. Maunhardt, 
Prediger der hieſigen Mennoniten⸗ 
Gemeinde und Kinder. 


Victor Lietzau 
Alleinige Niederlage unſerer Loewe⸗ 


Nähmaſchienen in x 
Danzig, Brodbänken- und W 
Pfaffengassen-Ecke 42. N\ 


Wir bringen Ihnen zur gefälligen Keuntnißnahme, daß 
e 


E EEE 0 
eute Abend 7 Uhr ſtarb meine theure 
innigſt geliebte Frau Auua, geborene 

Hannemann, im Wochenbettfieber. Dieſen 

für mich ſo herben Verluſt zeige ich hiermit 

tiefbetrübt an. 
Danzig, den 23. Auguſt 1873. 
Richard Kuuth, 

7755 _ _Bolt-Bractitant, 

| Den am 21. d. Mts. zu Graudenz durch 

| Bluteintrodnung erfolgten plötzlichen 

; Tod unſeres theuren Sohnes, des Poſt⸗Aſſi⸗ 

5 ſtenten Emil Schadowski, zeigen wir Be⸗ 

N kannten und Freunden, zugleich im Namen 

r der übrigen Hinterbliebenen mit tieſſtem 


Schmerze an. 
Schadowski und Fran. 
Marienwerder, den 23. August 1873. 


* Gelen Abend 113 Uhr lar unser ihre 
chen Franz im Alter von 1 Jahr 6 


W 


M 
55 


— 


Monate. 


unſer N 
Diefe traurige Anzeige ſtatt jeder beſon⸗ ff) 0 \ © leichtern, welche ich erſuche ſich vertrauensvoll a ; 
: deren Medlung. N). ! 
en. [6 Loewe-Nähmaschine den re 
: 8 2 RN 2 io 1 N Dienſtag 5 : 
eute Nachis 111 Uhr verſchied ſanft na " arie rt 9 9 8 5 
SW e e e e me allein unter allen Nähmaſchinen aus dem J 1 Concer 1 
bee die a dle Socinafhe man] % Deutſchen Reich auf der Weltausſtellung y de Same benen in Se, en e l 
’ jeder beſonderen Meldung tief betrübt an. i Wi it d / 7 2% 10 135 n 132, em: rr rr err 
8 Neuſtadt, 2 Auguft 1873 u nn WTE fehlt in ei dat müblütten Sims 2 N a N N 
2 ee 0 Fortſ chritt 8 Medaille“ 1 en fo ie 9 — Wohnungen, auf Wi a Wehe 
. nn 2 BE AM. = NW Tage und Wochen, mit und ohne . 
5 len denen, die d b vos A " Bendt. © 
Ae a en Bern. en Seebad Zoppot. 


dem höchſten Preiſe für Nähmaſchinen preis gekrönt iſt. W 


Ludw. Loewe & Co., 


Commandit⸗Geſellſchaft auf Aetien für / 
Fabrikation von Nähmaſchinen N. 


Dienſtag, den 26. : 
Nachmenagg 6 Ude 


Coneert. 


Entree 3 C, inder 1 cr 
H. Buchholz. 


wieſen haben, insbeſondere den Herrn Sän⸗ * 
gern und dem Pfarrer Herrn Horn ſagen 


wir hiermit unſern tiefgefühlten innigſten 
an 
Ohra, den 25. Auguſt 1873. 
Hin 


Fngliſch 
lehrt ein Philologe, a 3 Jahre in Eng- 
ae een wc No. 43, 
eine Tr. rechts, Dienſtag von 2-3. _ 
2 der Schule z. Drewshof b. Elbing 


@ 
BAER > wo‘ iſt die Stelle eines unverheiratheten Leb: 
SNN s ters vacant. Baares Einkommen 200 5 


ꝙii!!... . , und Brennmaterial. e WW 
jr einen Cholera⸗Präſervativ u. Cho⸗ ; b 0 bei 7 
2 M lera⸗Liqueur, der feit vielen Jahren re T br Qualificirte Bewerber mögen ſich er = Selonke’s Theater. 
rühmlichſt bekannt ift und durch ärztliche ; = 
Atteſte empfohlen worden, empfehle ich bier: vorzüglicher Qualität 


dem Schulzenamt in Drewshof. 
mit als ein vorzügliches Praſervativmittel empfeblen bei fofortiger Anfuhr 


Lehrergeſuch. 
gegen die Cholera und andere derſelben 


An unferer Communal-⸗Mittelſchule find am | raftifer« 
i A 2 5 & Cinquevalli. U. A.: Das Sonn⸗ 
gaheſtehende Krankheiten in halben Siter-äl. Glinski M e er, 1. October er. zwei Lehrerſtellen, die eine 
à 6 und 7 %.. Zur Verſendung nach aus⸗ Heiligegeiſtgaſſe 112. (5748 


mit einem abspebalt von 600. % durch einen | tagsräuſchchn. Luſtſpiel Das} Sing. 
wärts werden nicht unter 6 Fl. bei eine 


5 womöglich für den Unterricht in den mathe: | vögelchen. Liederſpiel. Dr Kugellauf 
Erböbung von 6 Pf. pro Fl., für Emballage >E Ein Paar Schei⸗ 


in Berlin. 


der Provinz. 


Mein Lager iſt ſchon mit den WE 
ſchönſten 2 


Modell ⸗Hüten, 


Jason, Bändern, Stoffen ꝛc. für 
ngros⸗Einkäufe reichhaltig ſortirt 


8. Abr amowysk 
Langgaſſe No. 3. 


befähigten Literaten, die andere mik einem | fidele Schuſter komische Vontomime. 
Elba von 300 # durch einen tüchtigen] ausgeführt von der Nialiener⸗Geſellſchaft. 
Elementarlehrer von Neuem zu beſetzen. 


Das Scheren {ft mir dabei gänzlich fern, 
Meldungen unter Beiſagung der Zeugniſſe] Denn Deine Lieb“ erwürb' ich ern I, ach 


i wir b 1: tgegen. | 10 berzlich gern! L. 
W eee 4. 5 B. 9. Glowuckl, Mahn 15 f. ber 18 Man 1878. „Br. per Poſt. war d. Angabe v. einem 


D 
am Holmarkt 107/108. 8828 57% 2B. 9. Glowacki, Kc 4 We, Der Gemeinde Vorſtand. Dolmetſcher, auf höchſt unartige, grb. Welſe 


1 N RUM: 2 15791) reitgaſſe i 
Laſtadie No. 30 Loca are r | Bel bietet — u, Lkw) 
leeren o | Halbweißes Tafelglas | Ein Condſtorgehilfe | m ana... | 
a ” Br ag Haa⸗ 2660) ‚Su ao Scheller, Dung, findet dauernde Condltion bei Herr Salamonsty wird um Aufführung von 


Emilie Gebhard. F Ruf ca. 50,000 Sn: EE. Gillmeister, Bär und Schild wache 


e e 5543) Schwetz a. d. W. erſucht. Mehrere Kinder. 
g Abl t- 2 r 5 . 
r Verkauf der Vollblu 5 bikfuß junges geſun⸗ 


Böcke des Southdown- Stam⸗ „ = Den lade] 
mes zu Kl. Turze bei Dirſchau des Espen⸗, Pappel⸗ 
oder Weidenholz in 


zum 1. October Stellung in einem Kurz: Boleslaw Kwiatkowski 
beginnt am Freitag, den 5. 
Stammen oder Klaf⸗ 


matiſchen und naturwiſſenſchafllichen Fächern — Saltomortales über Stühle — Dir 
u. ſ. w abgegeben. Die Gebrauchsanweiſung 


. iſt einfach und beliebig, eine bei mir ſelbſt. 
E. H. Nötzel, mit allem Zubehör, polltändia gut erhalten, 


hr 


Ausverkauf, 
Der Ausverkauf vorjähriger Herbſt⸗ und 
Winterhüte in allen Stoffen, ſowie einer 


oßen Partie Blumen und Schärpenbänder, 
bat begonnen. 


Auguste Eimmermann. 


Petrol.⸗Kochapparate 


waaren- oder ähnlichen Geſchäft, oder auch] Jahre alt, aus Wreſchen (Regierun Sbezirk 
als Stütze der Hausfrau, aber mögl. i. einem Joer) gebürtig, iſt im Beſthe eincaffirter 

A Haufe, wo e3 gleichzeitig als Famntlienmitgl. | Gelder u. anvertrauter Wechſel, von Kowno 

September. ie Thiere ſind betrachtet wird. Abreſſen unter 5656 in der aus, vermutblich via Königsberg verſchwunden. 
zu 40, 50 und 60 Thlr. ein⸗ Exped. d. Ztg. erbeten Wir bitten Alle, die über den Verbleib 
geſchätzt, exclusive 1 Thlr. (Sir ‚Sebrling: von auß end für en Genannten etwas willen, der nächſten 


N iols, ial, Schank⸗ „Polizei⸗Behörd uf 
verkauft unterm Fabrikpreiſe = Stallgeld. i tern nehme O erten e ee eg de Anzeige . 5 ni 
Wilh. Sanio. Kl. Turze, 10. Aug. 1893. |5 H 5 . L. e. Koikow, Weideng ] Warſchau, 18. Auguſt 1873. 
. ch 85 A. Mac Lean. an. errmann ramer, 45 Eine gebildete und erfahrene ame, . R N & 0 
I gebe 8 1 5 mehrere Jahre größeren Haus wirth 15 0. Reuther 0. 


. bergaſſe 19. 
ſchäft auf und verkaufe zum Kor Fr —— N W ei 


ſtenpreiſe und darunter mein großes J. Paul Li ebe, 
i 


Lager von Porzellan, Glas, H 
> > Apothek. u. Chem. in Dresden, ure bei ſoforti 5 
Fayence, emaill. Koch⸗Ge⸗ prämirt 1869 mit zerſtem Preise in rn ne 371 sah ant % 10. 115 12 


ſelbſtſtändig vorgeſtanden und die Erziehung |__ 
der Kinder geleitet, ſucht eine ähnliche Stelle. | TR. Rertling's Le Hothek, Jo⸗ 
Die beſten Zeugniſſe find aufzuweiſen, auch pengaſſe 10. Lager von ca. 10,000 Bänden, 
mündliche Erkundigungen einzuzieden. Adr. 
erbittet man unter No. 5821 in der Exped. 


1 . äth, Petro⸗ Pilfen, in Wittenberg, Amſter⸗ I: FAR, 8 1255 
kr erden Staltaternen, || ede e | gi le en , E air na 
— w u Z er „ . 8 N G gr ver e t, 
Vogelkäſigen, Goldſiſchhal⸗ "empfiehlt: dwin Hoppenrath, Im Wasen gegen feite8 Gehalt auf den 
tern, Wippesfachen ꝛc Liebe's Nahrungsmittel in 5807) Gomtoir: Brodbänkengaſſe No. 34. Dom: Klein Turze bei Bahnhof Hobenſtein. 
5 2 Est löslicher Form 20 Mille Mittelbrandſteine, a Mille 154 %, Ein 1 j. Mädchen wänſcht zum I. Oct. 
Wilh Sanio \ ich find im Ganzen und auch in Heinen eine Stelle auf dem Lande, theilw als 
F eee eee. Poſten Mi verkaufen Fleiſcher alle No. 72. e Kindern 5 5 . 
7 * 7 a „ ;) u vers „ e in 3.1 4 i 
Friſchen K irſchſaft 1 55 in den Apotheten in Danzig. 5 E u a 5 2 ind 55 20 be Gef N allen Hanharb. » une N den n 
empfiehlt H. H. Zimmermann. . 5818) A. Schacht. tion dieſer Zeitung erbeten. A. W. Kafemann in Danzig. 
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